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«Kubermal- Verlautbarungen.
Z. ^ 7 ^ - ( l ) N r . 1L616.

V e r l a u t b a r u n g .
Vs sind nackbenannte Studenten'Hand-

ssipcndicn erledigt, und zwar: i.) D,e vom
Mar t in Leopold Schercr, gewesenen v i - . der
Philosophie und Theologie und Stadipf<nrer
zu Wels, im Testamente vom6. August 171I
errichtete Studentenstlftung, dermal,m jähr-
lichen Ertrage von 56 fl. 9 kr. «5. M . Dieses
Stipendium ist für angehende Hörer der Phi-
losophie, welche in Kram geboren f ind , be-
stimmt/ und kann nach Vollendung der phi-
kosophljchen Studien / während dcn theologi-
schen, juridischen und medizinischen StudttN
fortgenossen werden. — Das Prascntatwns-
recht gebührt dem Laibacher Stadtmaglssrate.
— 2.) Bei der von Georg TötNnger, gewese-
ner Vikar zu S t . Peter, ;m Testamente vom
2^. December 1723, erachteten Studenten«
fi,ftung, ist der zweite Stifiunqsplatz von
5o st. E. M . erledigt. Derselbe ist bestimmt:
2.) für Studierendes welche in den Pfarrbe-
znken von Oberlaibach, Billichgratz odcr Vel«
des gebürtig sind/ in deren Ermanglung ^ )
für andere Studierende. Der Gtlsiun^sgenuß
»ft auf keine Stud,enabtheilung beschrankt. —
Das Prä<entationsrecht übt der jeweilige Pfar-
rer zu Horjul aus. —. Es haben sonach dieje-
nigen Studierenden, welche eines dieser G n ,
pcnd.en zlt erlangen wünschen, ihre Gesuche
b's 20 October l. I . , ^ i dlcsem Gubernium
^ . / " 5 ^ ^ " ^ "lesen Gesuchen den Tauft
Ichcn, das ruv fmikc . ts . , oaß Pocken- oder
^mNungkzeugn.ß, so wie die Stud.enzeugn.ft
l ' " ' " 6"nzen Schuljahre >L I l beizulegen, -

2 ' ^ ^ ' <2) nä N r . 2572. P. S . E .
E ' r c u l a r e

^ -aut Eröffnung des k. k. Venctianischen
'^ubcnuums wird von dcr päbsil'chcn Regie-
rung ^n der Gränze von Fcrrara gegen das
iomravd'ch-vcncnamsche Königreich cm Sa-

nilats-Cordon errichtet, welcher langst des Pc
in wenigen Tagm in Wirksamkeit t r i t t . —
Dieser mit den im Innern des Kirchenstaates
errichteten Anstalten im Zusammenhange ste-
hende Cordon, wird un besondern Anbctrachte
des beruhigendsten Gesundhcittzustcmdcs des
lombardisch-venetiamschen Königreiches vorder
Hand mit allen jcnen strengen Vorsichtsmaß-
regeln und Förmlichkeiten nicht verknüpft seyn,
welche gefährliche Samtats'oerhaltmsse unum-
gänglich erheischen. — Einer Anordnung der
päbsilichcn Regierung zu Folge ist der Eintritt
in den Kirchenstaat über den P o , aus den
lombardisch-vencticmischen Staaten nur gegen
Sannats-Fehden und überdlcß nach Umstanden
gegen Beydrmgung dcr Beweise über die gehö-
rig vollstreckte Contumazzcitgestattet; wogegen
Provenienzen i n die päbs t l i chcn H ä f e n
aus Is t r icn, mit Einschluß von Tnest und aus
dem lombardtsch-venetianischen Königreiche der
förmlichen Eontumaz dritter Classe, zweiter Ar t ,
Artikel 59 des römischen Samtats - Cordons
unterzogen werden. — Dieses wird hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. — Von der
k. k. illyrischen Provmzial-Samtäts? Commis-
sion Laibach am 12. October i 8 5 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverncuru. Commis.kPräsidcn<t.

Z. i/ch2. (3)
N a c h r i c h t

an dle Herren Mitglieder der k. k. Landwirth-
schafts «Gesellschaft ,n Laibach. — Dle in un«
serer Monarchie bereits in mehreren Ortschafs
ten aufgebrochene epidemische Brechruhr har
auch in der Provinz Kram Besorgnisse erregt,
und zur Einleitung von polizeplichen San i -
täts< Vorsichtsmaßregeln Anlaß gegeben. —
Diese Verfügungen haben verhältnißmaßig
auch größtentbc'l? die Mitglieder dcr f. f. kand-
wirthschafts-Gesesischaft in Anspruch genom«
mcn. — Da also hltdurch einestheils diesel-
ben gehindert norden, Aufsatze landwirth-
schafilichen und indusimllcn Inhaltes einzu-
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l iefern/ um beider statutenmäßig am 20. No«
vember d. I . abzuhaltenden aagemelnen Ver-
sammlung die dießfalllgen Vorträge vorbcre,-
ten zu können, anderntheils aber auch wegen
chrcr Mitwirkung bei den Samtäis - V o r .
sichtsmaßregeln gehemmet werden, pcr,onllH
,n der allgemeinen Versammlung zu erschemen;
so ist der permanente Ausschuß m d»e 3toth,
wendigkeit verseht, diese allgemeine Versamm-
lung zu vertagen. — Vom Ausschüsse der
k. k. Landwnthschafts«Gesellsch"ft ln ia»bach
am 26. September z 9 ) i .

Nreisämtliche ^erlautbaruttgen.
Z. iä75. (1) ^ - >3i55.

K u n d m a c h u n g .
2ur Beistellung des Bedarfes an Arbetts-

Matcnale für die Strafimge im hier^rtigen
Strafhause am Castellberge, wird die mlt ho-
her Gubernial-Verordnung vom 6. dieses,
^ahl 22104, angeordnete öffentliche Abstelgc-
rung am 21. k. M . November, Vormit-
tags um 9 Uhr, bei diesem Krelsamte vorge-
nommen werden. — Dieser Bedarf besteht,
und zwar: a.) in 55 Centen ungechechclten
Spinnhaars um den Ausrufsprels von 9 kr.
pr. Pfund; K ) in 3c> Eenten grauen Rupfen-
garns zu i 3 kr. pr. Pfund; «.) in 5 Eenttn
gebleichten Rupfengarns zu 25 kr. pr. Pfund;
cl.) lN 5 Centen weißen Reistengarns zu 45 kr.
pr. Pfund. — Diejenigen, welche diese Ar«
bcitsartikel, deren Muster bei diesem Kreisam-
te in den gewöhnlichen Amtsssunden emgese-
hen wcrdcn können, dahm abzuliefern gesinnt
sind, werden bei dieser össentnchcn Abstöigerung
sich cinzusindm hiemtt eingeladen. — Zugleich
wird adcr bemerkt, daß auch adgcsunder: münd-
liche und schriftliche Offerte angmommcn wer-
dcn, und selbe entweder an ine hlcrortige
TtrafhausiVerwaltung, odcr an dieses Krcis-
aml gcstellet, odcr daselbst mündlich zum Pro-
toccli gegeben werden können» — Ucdrigcn5
bleibt es dabei den Offerentcn unbenommen, ih-
,-cn Offcrrcn auä) eigcnc Muster in O i p z ^
beizulegen. — Krcisamt Lcnbach mn 11< ^c^
tobcr i 8 5 i . ^

Z. iä59- (3) " ^ r . 12636.
K u n d m a c h u n g .

D a der bisherige Pachrcomract wcgen
Uebernahme des sowohl bei dcr hierort'.gen
Strafanstalt, als auch bei dem InaMttwns-
hause aus dem Gebrauche kommenden cilttn
Lagerstrohcs für das ncu eintretende Ml l l tär-
Iah r lmk Ende dieses Monares October zu

Ende geht, so wird in Folge Auftrags der ho«
hen Landcsstelle vom 20. des vorigen, z. Z .
21096, wegen neuerlicher Verpachtung dieses
Strohbezuges aufdas weitere Militarjahr i L I ?
d,e Mlndestoersteigerung am 20. d. M . , Vor ,
mittags um 9 Uhr, in diesem Krcisamte ab-
gehalten werden. — Diejenigen, welche we-
gen dieser Strohübcrnahme bei dieser H^rab-
stcigcrung erscheinen wollen, werden hiemit
dazu eingeladen. — K. K. Kreisamt Lalbach
am 11. October 18)1 .

HtaVt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. iä?a. ( l ) N r . 66I0.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Seunig'
in dessen Rechtssache wider die Ehcleute Alex
nnd Ursula Vouk, wegen schuldiger Z09 ft.,
m die öffentliche Versteigerung des, den Exe-
quirtcn gehörigen, auf 1257 fi. ia kr. ge-
schätzten Hauses, N r . 2/5 hier in der Stadt,
gewllligct, und hiczu drei Termine, und zwar:
auf den iH. November, 19. December i 3 3 l ,
und 23. Jänner 16 I2 , jedesmal um ic» l lhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt - und Lai:dz
rechte mit dem Beisatze bestimmt worden, daß,
wenn dieses Haus wcdcr bei der ersten noch
zweiten Feilbietungstagsatzung um den Schäz-
zungsbctrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes bei der dritten auch un-
ter dem Schäyungsbetrage hintangcgcben wir-
den würde. Wo übrigens den Kauflustigen frci
stehet, die dießfälligen Llcitationsbedingiuffe
wle auch die Schätzung in der dleßlcmd^'chr-
lichcn Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stllnden oder bei dem Executwusführer Joseph
Seunig, einzusehen, und Abschriften davon zu

verlangen.
Lcnbach am 6. October i 8 3 i .

vermischte Verlautbarungen.

(Z d i c t.
Vom Bezir tg. Gerichte der herifcholl ^lcd»

nig wird bekannt gemacht: Man bade üdl'l Rnsu»
Hen des Herrn Rttter Carl v. Wlebcl töhl , a ^
Cisslonär deS Herrn Franz App^lnit rcldec Gleqcl
Küppacsch aus Flddniq, n?egen aus dem ce^uttu
Uriheile, <1<la. 3a. December lÜ5<>. huld igen
3ia f l . M . M . <̂ . 5. c., in die executive FeU»
dietuug oes, zur Pf^rcgült F loonig, 5l,b Nect.
Nr. 27, unterthänigen gegneilschcn Uedellantsar^
tcrs u ?inl,äli, mit einem Flächenmaße von i I ^ ,
,52a Quab lür ' Klafter, »m gerichtlichen S< tä^
n?ertde uon Z^l ft. M . M . gewiMgel, und hiezu
diei FeNdietungst^gsahungttl, unl> zirar.- auf 3en
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b. November und 7. December iL2«, dann 9.
Jänner »632 in dieser Amtötanzley mit dem B«i>
sahe angeordnet, daß, wenn dieser Uebellands.
Acker weder bei der ersten noch zweiten Versteige-
lung üder oder doch wenigstens um den Sckähungs,
rretth an Mann gebracht werden sollte, bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben wer«
den roülde.

Dessen die intabulirten Glaubiger und sonstige
Kauflustige mit dem Beisaye verständiget werden,
daß die diehfälligen LicitationSledingnisse in dieser
Geiichtssanzley eingescben werden tonnen.

Bezilts. Gericht Flödnig am 7. Octorcr ,83,.

3 ' >ä7ä. ( ! ) Ztr. 1080.
L i c l t a t i o n s - E d i c t .

Von dem k. k. Beznksgcrichre der Um-
gebungen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey ln der Executionssache der Eheleute Ja ,
kob und Macqarech Podboy von lmbach, wi«
der Anton R»b»oa von Waitsch, wegen aus
dem U'theile, cläa. 6. November v. I . , schul-
digen 125 st. 52kr. E. M . c.8. o., in die execu»
tlve Fsllbietmig der, dem ^et^tern gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, auszwei
Pferden, zwei Kühen, emem zweispannigen
und einem einspannigen Wagen, dann 5 Ei-
mer Mahrwein bestehenden , gerichtlich auf
24 l fl. 20 kr. geschätzten Fährnisse gewilligt,
und cs scyen zur Vornahme derselben drei Feil»
bletungßtagsatzungen, a u f d e n 3. u n d 18.
N o v e m b e r , d a n n 6. D e c e m b e r l. I . ,
jederzeit Vormittags von 9 bls 12 M r , im
Hause des Erecuten zu Wansch, mu dem An-
hange anberaumt worden, daß jene Güter,
welche bei der ersten oder zweiten Licttation
Nicht wenigstens um den Gchätzungswerth an-
gebracht werden könnten, bei der dritten L»ci-
tanon auch unter demselben gegen jedesmal
^gleich baare Bezahlung an den Melstbieten«
den werden hintangegebcn werden.

LaibaH am Za. September i L Z l .

2- ^ 7 9 - ( 0 2^ N r . 2266.
^ s e i l b l e t u n q s . E d i c t .

«.it ö f f ^ l i ^ ^ . ^ " ^ ^ ^L'pbach wird hier-
mn ossenttlch bekannt acmacdt- <?« sene ^ber

^aus^ u ^ ^ ^ ' ^ ' 6enchtl'ch geschätzten
Hau.es und Hoftaums, :m Wege der Execu-
non bewlll.gc «nd hiezu drei Fc'lbictungs-
te^rmme, nämlich: für den .5 . November und
,5, December d . I „ dann 16. Jänner k. I - ,

jedesmal Vormittags von g bis ,2 U h r , ,'n
I.oco Stur ia m»t dem Anhange bestimmt
word n , daß das Pfandgut be« dcr ersten
und zweiten Fetlbietung nur um oder über
den Gchayungswerth, hei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Demnach wcrden die Kauflustigen hierzu
zu erscheinen eingeladen, und können inmit-
tels die Gckäyung nebst den Verkaufsbeding-
mssen täglich hier'amts einsehen.

Bezirks. Gericht Wlpbach am ^6. Sep ,
tember i L 3 l .

Z. 1/^70. ( ' ) '
W e , «Vers te ige rung zu M a r b u r g .

Am i/ l. November d. I . wud der Wein«,
uorralh des Herrn Justitiars Johann Wlsiack
zu Marburg, wegen llcbersetzung seines Wohn«
ortes nach Gräy, »n dem ihm eigenthümlichen
Hause zu Marburg, Nr . z52 , in den ge-
wöhnlichen Llcllaiionsstunden versteigert, und
zwar:
vom Jahrgange 1819 . . . 3 S t a r t .

,, ,, l 6 2 2 . . . 2 ,.
„ „ 1 8 2 2 . . . 5 .,
,, « , 8 2 4 . . . 3 ..

„ 1 8 2 6 . . . 3 ,,
,, „ 1 6 2 7 . . . ^ ..
„ ' , ! 6 , g . . . z 8
„ „ 1 6 2 9 . . . 3 5 „
1 , ,, i L 2 c ) . . . I Z ^

aus der Fcchsung i 8 3 i dürften zu
verkaufen seyn 27

zusammen . . 12b S ta r t .
Die Weine sind durchaus eigener Fech-

sung von den Gebirgen Pikern, Winerberg
und S t . Peter, und liegen größtentheils in
Eisenrelfen, wovon die kleinern Gcbünde mit
verkauft werden, zu den größern aber die Vor ,
lorge getroffen ist, daß gute weingrüne Halb,
startine dazu abgegeben werden können.

Kaufern uon größeren Parthlen werden
vcrhältmßmäßige Zahlungsfristen gestattet.

Marburg am :5 . October i 6 3 l .

3- '479- (,)
A n z e i g e .

I n der Eger'schen Buchdruckerei, m
der Spitalgasse, Nr . 267, sind nach dem
von dem k. k. Verzcbrunqssteuer-Comml's-
fär, Herrn Anton Pessaritsch zu Krain-
burg, verfaßten Entwürfe, für Verzeh-
rungssieuer-Pächter, welcke die Gebüh»
ren nicht von den eingekellerten, sondern
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von der zum Verschleiß angemeldeten Ge-
tränks-Quantitäten, unter den mit ho-
hem Hosiammer-Decrete vom 2. Decem-
ber l33o, Nr. /^536, bestimmten Moda-
litäten, gegen Evidenzhaltung aller Vor-
rathe einHeben, vollkommen anwendbare,
auf gutes Kanzleyschreibpapier aufgelegte
Drucksorten zu haben, nämlich: !-) An-
meldungen der Partheien, betreffend eme
Einkellerung oder Auskellerung im Gro»
ßen, oder einen Weinabzug, ooer eine An-
zapfung zum Kleinverschleiße, zu 4 Stuck
auf einem Bogen. 2.) ^«.o über steuer-
bare Schlachtungen, gleichfalls zu 4 Stuck
auf emcm Bogen. 5.) Anmeldungsproto-
kolle über Getränke, ä) veuo über steu-
erbare Schlachtungen. 5.) Zahlungsbollet-
ten zu »2 Stück auf einem Bogen. 6.)
Haupt- oder Contobücher über Getränke.
7.) I)<^w über steuerbare Schlachtungen.
8.) Visirbücher fürInspicienten. 9 ) Gelo-
journale über eingehobenê  Verzehrungs-
steuer und Gemeindezuschlage.

Für alle diese benannten Druckgattun-
gen ist der Preis pr. Buch 36 kr.

Z ? ! 4 6 i . (2) N r . 2I76.
E d i c r.

Von d^m Bezirks: Gerichte des Herzog,
thums Gottschee wird hiemit allgemein be-
kannt gemacht: Es scye auf Ansuchen desIo«
hann Koslcr, durch seinen Bevollmächtigten
Franz Macher von Kerndorf, wider Johann
Bartelme zu Gotlschee> als Crstcher der M i -
na Bartelme'schen Hübe zu Krapfenfild, Haus-
Nr . 3 , wegen nicht zugehaltenen ^citations'
Bedingmssen in die Vcrsleigevung gewilliget,
und httzu die Tagsatzung auf t>en 16. No«
vember d. I . , Vormittags um c) Uhr, m
I^oco der Rcalltät m:t dem Beisätze angeord-
net worden, daß dttsc Realität wohl um den
frühern M e M o t pr. 072 st. ausgerufen, aber
um jeden Prc,s auf Gefahr des Crstehcrs
hintangcaebt'n werden w»rd.

Dessen d«e Licitationslustigen mit dem
Ben'aye uerständiget werden, daß die sicita-
lionebeoisigmsse m den gewöhnl'chen Amts-
stunden hierorts eingesehen werden können.

Bez'lrkS-Gericht Gottlchee am 28. Sep-
tember i83i>.

Z. i^65. (2) a ^ I . N r . ^ 7 2 .
C o n v o c a t i o n s - ^ d t c t .

Vor dem BelN'ks«Gerichte zu Hreudens
thal hadcn am 27. October l. I . , Früh um
9 Uhr aäe I?ne, welch? auf d<? Nachlaffin?

schaft der am z. October igZo zu Eamators
ze versiorbmen Anna Sezhmg, vorhin ver-
witweten Leschna?, aus was immer für Rechts-
tlteln einen Anspruch zu machen glauben, so
gewiß ihre Ansprüche anzumelden und rechts«
giltlg darzuthun, widrigens sie sich die Fol-
gen des tz. 614 b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben werdin.

Bezirks - Gericht Freudenthal am lg»
September i 3 3 i .

Z. iä/,8. (Z) I<I N r . 5 ,5 .
K u n d m a c h u n g .

Vom Beznks-Gerichte Treffen in Unter«
kram wird hiemit kund gemacht: Es sey aus
Ansuchen des Handlungshauses Gebrüder Hei-
mann von Laibach, wider Andreas I l lowar
von Livpnig, wegen aus dem rechtskräftigen
Urlheile vom 20. October ! 8 3 o , Nr . Z / y ,
schuldig gehenden l6o st. sammt Nebenverbind«
llchkeiten, in die executive Feilbietung der,
dem Letztern gehörigen, auf 3c>o st. gerichtlich
geschätzten Realitäten gewilliget worden. Zu
diesem Behufe wird die dießfällige erste Feil-
bietungstagsatzung auf den Zo. September,
die zweite auf den I I . October und die dritte
auf den 3o. November i 8 3 l , mit dcm Bei-
satze fessgesetzt, daß diese Realität, wenn sie
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs,
tagsatzung um den Schätzungswert!) oder dar-
über an Mann gebracht werden sollte, bei
der dritten auch unter dem Schatzungswerthe
hintangegeben werden würde.

Bezirks, Gericht Treffen am z. Septem-
ber i 8 2 l .

A n m e r k u n g . Bei der erssen Licirations-
Tagsatzung ist kein Kauflustiger erschie-
nen.

Ein Mann in besten Jahren , der fünf
Sprachen spricht, und bereit ist, gegen sehr
billige Bebingnisse sich jedem Geschäfte zu un-
terziehen, wünscht eine Bcdienstunq ,l.- erhai,
ten. Das Nähere erfährt man im Zeitungs-
Comptoir.

B e r i c h t i g u n g . I m Amtsblatte Nr . 122, vom 11.
October i33 i , p;>^. '0^5, Zahl läZ?' Mci teSpal ,
te, Zcile ia von ode«; dann im Intellisseilzblatte
Nr . ,25, vom i3 . October d. I , , ?n^. 53Z, die»
sclde Zahl. zweite Spal te. Zeile 19 v^n unten,
und im Intelligenzblatte Nr . 12^, voin i 5 . Octo-̂
bcr, ?.>3. 5<H. gleichfalls dicsclbe Zahl. zw^te
Evalte, Zeilo i5 uo,̂  unten, wln-de irrig bei dcr
Licitation executive, bei der dritten Tc<stsah""g d-r
26. October 135» aufgeführt; — oeim es sollte hei-
ßln : den 27. O c t o b e r , » 5 i , welcheö mcm
fnr all? dreimal dahin zu berichtigen ersuchst»



Anhang zur Naivacher Leitung.

^remven-Anzeige.
Angekommen den 16. O c t o b e r t L H i .

- . Hr. Pordinl, Hauptmann >von der Kriegsmarine,
von Wien nach Venedig. — Hr. Vinzenz Prager,
Privater; Hr. Alois Livin, Handelsmann, und Hr.
Georg Calaffatti, Buchhalter; alle drei von Trieft nach
Wien. — Hr. Sabbas v. Damaskin, ungarischer
Edelmann, von Wien nach Rom. — Hr. Philipp
Cetcomch, Handelsmann, von Wien nach Trieft. —
Hr. Baron v. Siegdurg, k. k. Landrath, von Kla-
genfurt.

Den 17. H«'. Peter v. Tö'kelv, königl. Nath und
erster Vicegespann, mit Hrn. Emmerich u. Piro, Co-
milats-Actuary beide von Trieft nach Agram.

Abgereist den 17. O c t o b e r 183 l .

Hr. Georg Scribe, Handlungs - Gesellschafter,
und Hr. Carl Pachner, Handlungs^Agent; deide nach
Wien.

Caurs vom 12. October I831.
Mtttelpreis.

OtaatSfchuldverschreibungen ,;« 5 v. H. (,„ 6.M.) 6i 5̂ 9
detto dettV zu 4 v. H. lw C M.) ?ä iz2
detto detto zu 2 1̂2 v. H. (in CM ) ^2

Darl . mit Verlo!. v. I . l82a für ic>o fi. (n,C M.) 167 ij2
detco detto v. I . 1621 sür loc ft. (in CM-) I22-^8

Wiener StaotNanc.Odl. zu 2 1)2 v.H.f"' CM.) >̂6
lÄ'ranal) (Doinest.)

0. Ö^trrcich uncer und! iu2 v.H. — —
od dcr Eüns, von Nö!)l! iu 2 »/2 v.H. ! — Z^
men, Mat , ren, Schle. z j n 2 , ^ i v.H.> — —
sien,Steyermatk,Kärn-l z u , v.H. l — —
ten, Krain und Görz ^ u > 2/ä v .H. j — —

Wlen. Odetk. Obligation, zu 2 v. h . 062^5 —
Centr.'Cclsse-Anweifungen. JährlicherDisconto 5,^ ia pCl.

Bank «Action pr. Stück iu55 in Conv. Münz«.
C 0 « l 6 d e r G e l d s 0 r t e n .

5^ufcrl. Mün^'Ducaten . . . . 25^8 vCt. Agio.

I n T r i e f t am ,,5. O c t o b e r i L 3 i :
57. 66 . 87. 2 1 . 63.

H^e nächsten Ziehungen werden am 2 9 .
October und 12. November HL5i m T r i e ^
gehalten werden.

CONCERT-ANZEIGE.

DliilhSmon^^811118 d 0 r ^^lichon Direction der
Knofl ToSt-n pcse»^!,ast wird Franz R.
plied dVrPnS KUnSller a u s d e r V i o l i n e » ^ 3 1 ' 1 -
wuKung aer (i T.) verehrten Herren ausüben-
den Mitglieder derselben Freitag den „ . d. M.,
Abends um 7 Uhr e i n V o c a l ? u n d I n s t r u -
m e n t a l - C o n c e r t im Saale des Deutsch-Or^
dens-Hauses zu geben die Ehre haben, wozu
er vorläufig seine ergebenste Einladung macht.

Das Nähere wird der Anschlagzettel enthal-
ten,"

e^ubernial- Verlautbarungen.
Z. ,465. ( U N r . 2^12. P. S . E .

C li r r e n d e
der k. k. illyr. Provinzial-Sanitats-Eommij-
s^,,i. — Das Land Tirol wird in den lombar-
disch-vcnettamschen Sanitäts - Cordon einge-
schlossen. — Seine k. k. Majestät haben mit
der Allerhöchsten Entschließung vom 10. d . M .
zu befehlen geruhet, daß wahrend das loin-
bardlsch-vcnmanische Königreich nach dem frü-
heren Allerhöchsten Befehle vom 1. d. M . ,
durch einen Sanitats-Eordon längst der Gran-
zc dicses Königreichs gegen die übrigen öster-
reichischen Provinzen abgesperrt werden sollte,
nun auch Tyrol in diesen Cordon einzuschlie-
ßen scp. — Sta t t daher das lombardisch?ve-
nctianlsche Königreich langst der südlichen Grän-
ze der Provinz Tyrol durch einen Cordon ab-
zuschließen, soll nun Tyrol m i t dem lombar?
dlsch-vcnctianlschen Königreiche durch einen Sa«
nitäts-Cordon, jedoch in der Art abgesperrt
werden, daß dieser Cordon sich an den italie-
nischen anschließe, dagegen kein Cordon zwi-
schen Tyrol und Ital ien bestehen, und Absper-
rungen zwischen den durch den nun cmgeord-
ncicn Cordon von der übrigen Monarchie ab-
geschlossenen Provinzen, so w,e zwischen Tprol
und Ital ien auf keinem Fall siatl zu fiüden
haben. — Bei dem Cordone m sofcrne und in
sowcit er Tyrol von Inner-Oesterreich und
Salzburg trennt, hat die Contumazzeit fünf
Tage zu dauern; dagegen hat cs aber bei die-
scm Cordone in sofcrnc, und in so weit er das
lombardisch - venctiamschc Königreich und das
Küstenland von den angranzenden mneröster-
rcichlschcn Provinzen trennt, bei der bestimm-
ten Contumazzctt von 10 Tagen zu verblei-
ben. — Von dem Inhalte dieser Allerhöchsten
Entschließung wird hiemit in Folge hoher Hof-
kanzley-Verordnung vom 11. d . , Z. Z791 ,
die allgemeine Kundmachung mit Bezug auf
die Currcnde vom 1. d. M . , Nr . 2146, er-
lassen. — Von der k. k. jslyr. Provincial-
Sanitats-Commission, kaibach am i5- Octo-
ber i 6 3 : . '
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouvcrl^cur u. Commissions-Präsident.

NemtllOe Verlautbarungen.
Z. iä6Z. (1) Nr. 19I1H29I9 V. St.
V c r z e h r u n g s s t c u e r - Pach tvers te igc -

r u n g .
Die k. k. illyrische vereinte Camera!-Gc-

fällen^Verwaltung bringt zur öffentlichen Kcmn-
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« iß , daß der Bezug dec allgemeinen Verzeh-
rungssteuer in den politischen Bezirken 3.) Nu«
pertshof und Neustadt!, dann d.) Sitt ich, und
e.) in den zum politischen Bezirke Gottschee ge-
hörigen Hauptgemeinden Gom'chee, Malgern,
Tschermoschnitz, Nesselthal, Mosel, Rieg und
Kostet,, auf eui Jahr, und zwar: vom i . No-
vember i 6 Z l , bls letzten October i 6Z2 , im
Wege der öffentlichen Versteigerung den Meist,
bietenden in Pacht gegeben wird. — Die Ge-
wcrksclaffen, um welche es sich handelt, und
dtc Ausrufspreise, welche hiefür bestimmt wur-
den, sind folgende: .1.) B - e t r c f f e n d d e n
v e r e i n t e n B e z i r k N u p c r t ^ h o f u n d
N e u s t a d t l mit Einschluß der ^Btadt Neu-
stadt! und Vorstadt Kandia, für den W ? m ,
dann Mosiausschank und Buschenschlink 6)64 ft.
3o kr.; für den Ausschank von Br^nntweln,
dann allen übrigen geistigen Getränke undBu-
fchenschcmk i55 ft.; für den Fleischvcrkauf und
Verleutgebung 1756 ft. Zo kr. , zusammen
82H6Z. — l>.) B e t r e f f e n d den p o l i t i -
schen B e z i r k S i t t i ch, für den Wein und
Mostausschank, dann Buschenschank I327 ss.
i 5 kr.; für den Ausschank des Branntweins
und der übrigen geistigen Getränke sammt Bu«
fchenschank 65 fi. 3a kr. z für den Fleischver-
kauf und Verleutgebungen, dann zeitmciligen
Schlachtungen 709 ft. iZ kr., zusammen
^600 fl. — 0. Be t re f fe ,^ d die zu dem
p 0 l tNschen B e z i r k e G 0 ttschee g e h ö r i -
gen Haup tg emcinde n G 0 t tschee ,
M a l g e r n , Tsch er m 0 sch n i tz , N c s s e l -
t h a l , M o s e l , R i e g und K o s t e t , für
d^n Wcin und Mostschank mit Einschluß des
Buschmschankes 6 ^ 9 ft ; für den Ausschank
dcs Brclnntwens und der übngcn geistigen Ges
tränke, mit Einschluß des BuschcnschankcsIIZ fl.;
zusammen 7042 si. — Die Verstclgerung wird
für dm ueremten Bezirk Rupertshof und Neu-
siadtl am 27. October d. I . Vormittags um
<) Uhr , dann für den politischen Bezirk S i t -
tich an demselben Tage Nachmittags um 3
I l h r , und für die genannten Hauptgemcmden
des politischen Bczlrkes Gottschee am 26. Oc-
rober 16Z1 Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlci des k. k. prov. Verzehrungsstcu-
er-Inspectorats Neustadrl vor sich gchen. —
Die a l l g eme inen Vedingnijfe der Vcrpach-
tUng können bei allen prov. Vcrzehrungsstcuer-
Commissariaten und Verzehrungssteuer-Inspec-
torate« in I l lp r ien , dann bei der Registraturs-
Direction dieser Camera! - Gefallen-Verwal-
tung eingesehen werden. — K. K. illpr. Ca-
weral-Gefallen-Verwaltung. Laibach am 1^.
October 18Z1.

Vermischte Vtrlautbarungm.

N e u eröf fnete

Vrivat Oeschkfts-
des , ^ i .

B r u n o B e r g e r ,
am alten Fleischmarkt, im Darwar-

hof Nr. 693, uu ersten Stock.
Diese empfiehlt sich dem hohen

Adel und verehrungswürdigen Pub-
licum, zur Besorgung aller ihr auf-
getragenen Geschäfts, als: Verrich-
tungen in jedem Orte der k. k. Pro°
vinzen, wie auch Commissionen aus
der sämmtlichen k. k. Monarchie zur
Verrichtung in der Residenz, Geld - ,
Kauf- und Verkaufsgeschafte, Häu-
ser-Inspections , Besorgung aller-
hand Quartiere, Zimmer, Stallun-
gen und Renüffen, Anstellungen und
Bedlenstungen höhern und niedern
Ranges; schriftliche Aufsätze, Con-
tracts und Üeberselzungen u. :c. Der
Unternehmer bürgt für Pünct l ich -
keit und Z u f r i e d enheit .

I n der J g . A l. Edlen v. K l e i l i m a y r ' -
schen Buchhandlung »n Lmbach, neuer Markt,.

N r . 2 2 1 , ist zu haben:

U n t e r r i ch t

K r a n k e n w ä r t e r.
Von

Max im i l i an Flor . Schmidt,
D r . der Arzneykunde, wirklichem Milgliede der me-
dicinische» Fäcilltär und ausübendem Arzte in Wien.

Gr. 8, Wien i 8 5 i . P re is : 1 fl. C. M .
Dieses Werk enthält eine genaue Erklärung über

die A r r , Kranke < Genesende, Sterbende und Todte
zu behalldcln, Varschriften zur Bereitung der Arz-
l ieyinittel, welche die Krankenwärter selbst zubereiten
könne» und sollen / so wie auch

die Vorbcimmgs? und Verhaltungsregeln
bei ansteckenden Krankheiten.

Daher ist dieseS Buch für Familienväter und
Mütter, und alle Diejenigen, welche mit Kranken
umzugehen haben, als Hebammen und Krankenwär-
ter, ein unentbehrliches Handbuch. '

lZ. Amts-Blatt Nr. i25< d< i9. October iL3i.)


